
der glückliche marienkäfer magnus
EINE TIERTUGENDREISE IM KRIBBEL - KRABBEL - KINDERGARTEN

Hallo, liebe Kinder, ich bin Magnus. Und wie ihr sehen könnt, bin ich ein Marienkäfer.

Jeder kennt uns. Und jeder liebt uns, weil wir ja bekanntlich Glück bringen. Aber was ist mit dem Glück, wenn es mal 
nicht auf unserer Seite ist? Was, wenn wir glücklich sind und ein Anderer ist es nicht? 

Ich will dir die Geschichte von meinem Cousin Matteo erzählen. Natürlich ist er auch ein Marienkäfer - nur, dass uns 
eine Sache unterscheidet. Er hat schon seit seiner Geburt nur einen einzigen, schwarzen Punkt auf seinen wunder-
schönen, roten Marienkäferflügeln. Eines Tages wurde er im Marienkäfer - Kindergarten dafür schrecklich ausgelacht.
„Du hast wohl deine Punkte beim Flug durch den letzten Regen verloren!“ scherzte Max Marienkäfer und hielt sich vor 
lauter Lachen den Bauch. Die anderen Marienkäferkinder lachten auch über Matteo und eines sagte: „Wie willst du 
denn jemals anderen Glück bringen, wo du doch nicht einmal wie ein echter Marienkäfer aussiehst!“

Ich sah, wie sehr die Worte der anderen Kinder meinen Cousin mitten ins Marienkäferherz trafen. Er versuchte nicht 
einmal sich zu verteidigen. Er wandte sich ohne ein Wort ab, flog auf das Blatt einer wunderschönen, zartrosa Blume 
und ließ sich dort traurig nieder. Ich konnte das nicht länger mitansehen und verteidigte meinen Cousin. Mit lauter 
Stimme stellte ich mich vor die lästernden, laut lachenden Marienkäferkinder hin und sagte:

„Glück verschenken kann jeder, ob mit Punkten oder ohne. Matteo hat die Gabe, mich mit nur einem Satz glücklich zu 
machen, weil er ein gutes Herz hat, das sich hineinfühlen kann, wenn jemand etwas Glück braucht. Er steckt mich mit 
seinem Lachen an und kennt die schönsten Plätzchen hier auf unsere Marienkäferwiese - und diese Orte behält er nicht 
für sich geheim, sondern teilt sie mit uns allen, weil er eines verstanden hat: GLÜCK WIRD MEHR, WENN MAN ES TEILT. 
Und somit ist er mehr „Glückskäfer“ als wir alle zusammen. Denn nicht die Punkte an den Flügeln, nein, sein  
riesengroßes Glückskäferherz, das immer für uns alle da ist und uns glücklich macht, macht ihn zu einem der besten und 
liebenswürdigsten Marienkäfer, den ich kenne“

Matteo hatte jedes meiner Worte gehört und flog freudestrahlend zu mir und auf einmal erhob er zum ersten Mal an 
diesem Tag seine Stimme: „Mein Cousin Magnus, hat mich gerade sehr glücklich gemacht und das sollte jeder von uns 
an jedem Tag versuchen. Wir müssen einander doch glücklich anstatt traurig machen!“

Die anderen dachten über seine Worte eine ganze Weile nach und entschuldigen sich danach für ihr Verhalten. Und nie 
wieder, war der einzelne Punkt auf Matteos Flügel Thema auf unserer Marienkäferwiese. Im Gegenteil, von diesem Tag 
an versuchte jeder Marienkäfer, den anderen glücklich zu machen. Vielleicht mögt ihr euch in nächster Zeit auch öfter 
einmal die Frage stellen wo und wie ihr jemand anderen glücklich machen könnt. 
Und ich verspreche euch, es gibt kein besseres Gefühl!

Los geht‘s... Lasst uns Glück in die Welt bringen. 

Alles Liebe, 
euer Magnus Marienkäfer

Text u. Idee: Michaela Veider
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